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ENTFÜHRUNG EINER
BOEING 727  
MIT ZIEL SEATTLE

200 000 DOLL AR VERSCHWUNDEN 

EIN UNBEKANNTER ENTFÜHRT EIN FLUGZEUG 
UND SPRINGT MIT DEM FALLSCHIRM  
UND EINER BEUTE VON 200 000 DOLLAR AB.

DER ENTFÜHRER WIRD ZUR LEGENDE.  
SEINE „HELDENTAT“ GILT ALS TRIUMPH  
DES MENSCHEN ÜBER DAS SYSTEM.

DIE BOEING 727 WAR DAS EINZIGE 
FLUGZEUGMODELL MIT HECKTÜR UND 
-TREPPE ALS AUSSTIEG. DER ENTFÜHRER 
WUSSTE DARÜBER BESCHEID. 

WANN:
24. NOVEMBER 1971

WO:
FLUGZEUG BOEING 727-100 
MIT ZIEL SEATTLE, USA

WER: 
AUF DEM FLUGTICKET STAND  
DER NAME DAN COOPER. 

BEUTE: 
200 000 DOLLAR (IN 
20-DOLLAR-SCHEINEN)

URTEIL: 
COOPER KONNTE NIE  
FESTGENOMMEN WERDEN.

ES IST VÖLLIG UNBEKANNT, WIE  
DIE GEISELNAHME GEPLANT WURDE.
Der Entführer wurde weder ge­
fasst noch identifiziert. Alle In­
formationen über die Planung 
sind reine Spekulation.

DER  
ABLAUF 
DES RAUBS

Am 24. November 1971, dem Vor­
abend von Thanksgiving, kaufte 
ein ca. 45-jähriger Mann ein Ti­
cket, um von Portland nach 
Seattle zu fliegen. Er war weder 
besonders groß noch auffallend 
klein, er trug einen dunklen An­
zug, ein weißes Hemd, eine Kra­
watte und Slipper. Der elegante 
Herr wies sich als Dan Cooper aus. 

Cooper bestieg pünktlich sein 
Flugzeug und setzte sich in die 
letzte Reihe auf Sitz 18C. Mit ihm 
reisten 36 Passagiere und sechs 
Besatzungsmitglieder.

Cooper aber sagte: „Meine 
Dame, Sie sollten meine Nach­
richt lesen. Ich habe eine Bombe.“ 
Die Stewardess las: „Ich habe eine 
Bombe im Handgepäck, die ich 
notfalls auch einsetzen werde.“ 
Des Weiteren stand dort seine 
Forderung: 200 000 Dollar und 
vier Fallschirme.

Auf Befehl des Mannes eilte 
die Stewardess zum Cockpit, um 
die restlichen Besatzungsmit­
glieder aufzuklären.

„ICH HABE EINE BOMBE,  
DIE ICH NOTFALLS AUCH 

EINSETZEN WERDE.“

Nach dem Start überreichte Co­
oper der Stewardess einen Zet­
tel. Florence Schaffner, eine hüb­
sche 23-Jährige, dachte, er habe 
ihr seine Telefonnummer aufge­
schrieben, und steckte den Zettel 
ein, ohne ihn zu beachten.

Von da an trug Cooper eine 
Brille mit dunklen Gläsern, um 
nicht erkannt zu werden. Er 
hoffte, dass seine Forderungen 
erfüllt würden.

AM FLUGHAFEN  
VON PORTLAND 

FLUG 305  
NACH SEATTLE

DER  
NOTIZZETTEL

MIT EINEM FLUGTICKET 
NACH SEATTLE BEGANN DIE 
AUFREGENDSTE ENTFÜHRUNG 
ALLER ZEITEN. 

DAN COOPER WARTET MIT DEM TICKET IN DER HAND AUF DAS BOARDING FÜR DIE BOEING 727 MIT ZIEL SEATTLE.

DIE PLANUNG  
DES RAUBS

ENTFÜHRUNG EINER BOEING 727 MIT ZIEL SEATTLE


